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WIR WÜNSCHEN ALLEN KATHREINER*INNEN 
EINE RUHIGE ADVENTSZEIT, 

SCHÖNE WEIHNACHTEN UND EINEN GUTEN 
RUTSCH INS NEUE JAHR!

Fröhliche W
eihnachten 
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Mit dieser Ausgabe stehen wir be-
reits im Advent, es folgt bald Weih-
nachten und das Jahr 2023 geht 
schon in seine letzten Tage.

Ob auf der Weltbühne, in Europa, in 
Österreich oder auch bei uns in der 
Gemeinde ist dieses Jahr 2023 von 
großen Herausforderungen aber auch 
schönen Momenten geprägt gewe-
sen.
Die Advents- und Weihnachtszeit, als 
die „stillste“ Zeit des Jahres, soll uns 
an die wichtigen Dinge des Lebens 
nochmals erinnern. 

Nach einem massiven Anstieg der 
Teuerung und Entlastungsprogram-
men sind wir nun auf einem Weg, der 
uns hoffentlich in naher Zukunft wie-
der eine gewisse Normalität und Plan-
barkeit in unserem Leben bringt.

Als Gemeinde müssen wir auch für 
die Zukunft und hier im speziellen für 
das Jahr 2024 den Budgetvoranschlag 
planen. Massive Ausgabensteigerun-
gen im Sozial- und Pflegebereich (un-
sere Gemeinde muß €340.000.-/Jahr 
bezahlen), Lohn- u. Gehaltserhöhun-
gen, gestiegene Kreditzinsen führen 
dazu, dass wir fast keinen Spielraum 
für Aktivitäten in unserer Gemeinde 

mehr haben. 
Wir müssen daher weiter die notwen-
digen Leistungen der Gemeinde ge-
nau evaluieren und haben den klaren 
Auftrag uns auf die Kernaufgaben der 
Gemeinde zu konzentrieren. 

Nur durch die Zusage von Bedarfs-
zuweisungen unseres Landeshaupt-
mannes sowie die Auszahlung von KIP 
und Fördermittel des Bundes ist es 
uns möglich 2024 noch weitere Pro-
jekte wie  
• Sanierung des Musikheim-Daches
• Errichtung einer PV-Anlage und Not-
stromversorgung
• Sanierung von Straßenbereichen
• Glasfasernetzausbau
zu ermöglichen.

Es ist daher, dem weihnachtlichen 
Gedanken entsprechend, die Zeit da, 
auch weiterhin mit großer, gemein-
samer Anstrengung aller Gemeinde-
bewohner unser schönes Kathrein für 
uns lebenswert zu gestalten und zu 
erhalten. 

Als Bürgermeister darf ich Allen eine 
besinnliche Adventzeit, frohe Weih-
nachten im Kreise eurer Familien und 
Freunde sowie alles Gute und viel Ge-
sundheit für 2024 wünschen!

Regelung des Winterdiens-
tes in der Gemeinde St. Ka-
threin am Offenegg

Der Winterdienst auf den öffent-
lichen und auch privaten Straßen 
hat einerseits die ordnungsmäße 
Befahrbarkeit zu gewährleisten, 
aber auch die Vorgaben der Zweck-
mäßigkeit, Sparsamkeit und Wirt-
schaftlichkeit zu befolgen. 
Eine gesetzliche Verpflichtung 
für die Gemeinde besteht nur für 

die öffentlichen Verkehrsflächen 
(Gemeindestraßen, öffentliche In-
teressentenwege und öffentliche 
Parkplätze). Die Gemeinde betreut 
wie bisher aber auch freiwillig 
private Zufahrtswege zu Haupt-
wohnsitzen, sofern dies technisch 
(Breite, Beschaffenheit usw.) und 
rechtlich möglich ist. Zufahrten zu 
nicht ständig bewohnten Liegen-
schaften werden nur auf Antrag 
geräumt und gestreut. Aufgrund 
der zeitlichen Herausforderung als 
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Auszug aus der 
Gemeinderatssitzung   

vom 18.10.2023

• Vergabe Winterdienst/Splitt 
Lieferung
-Fa. Unterberger Werner
 Einstimmig beschlossen
• Vergabe Störfallplanung Was-
ser, Kanal
-TB Umwelt&Bau
 Einstimmig beschlossen
• Vergabe Dachsanierung Mu-
sikheim
-Holzbau Flicker
-Dachdecker Klammler
 Einstimmig beschlossen
• Anpassungen Gemeindeförde-
rungen: 
- Bauförderung und PV/Hei-
zungsförderung
 Einstimmig beschlossen
• Glasfaserausbau
- Vertrag mit G31
- Ausbau für 1. Teil Glasfasernetz
 Einstimmig beschlossen

auch der gegebenen personellen 
und maschinellen Möglichkeiten 
werden durch unsere Einsatzfah-
rer vorrangig Hauptverkehrswege 
und Schulbusstrecken behandelt. 
Bei andauerndem Schneefall ist 
eine ununterbrochene Schneeräu-
mung/Streuung der Verkehrswege 
nicht möglich. 
Private Verkehrsflächen: Da die 
Schneeräumung/Streuung von 
kurzen Hauszufahrten und land-
wirtschaftlichen Hofbereichen viel 
Zeit beansprucht, ist diese von den 
Liegenschaftseigentümern selbst 
durchzuführen bzw. anderweitig 
zu beauftragen. 
Gehsteige: Nach § 93Straßenver-
kehrsordnung 1960 besteht für die 
Eigentümer von Liegenschaften im 
Ortsgebiet entlang eines Gehstei-
ges in der Zeit von 06.00 Uhr bis 
22.00 Uhr die Verpflich-
tung zu räumen und 
zu streuen. Dies gilt 
auch dann, wenn 
die Gemeinde die 
Gehsteige freiwil-
lig (als kostenlose 
Serviceleistung) 
„mitbetreut“. Die 
Verpflichtung der 
Gemeinde zur Über-
nahme einer Räum- und 
Streupflicht durch „stillschweigen-
de Übung“ ist im Sinne des § 863 
ABGB ausdrücklich ausgeschlos-
sen. Demnach besteht keinerlei 
Rechtsanspruch auf eine freiwillige 
Mitbetreuung durch die Gemein-
de.

Erfordernisse für die Räumung 
und Streuung von Straßen und 
Wegen:
1. Nach §91 Abs.1 Stra-
ßenverkehrsordnung 1960 sind 
Bäume, Sträucher, Hecken und 
dergleichen, welche in die Stra-
ße hineinragen, von den Liegen-
schaftseigentümern zu entfernen. 
Dies gilt grundsätzlich ganzjährig. 
Vor allem die Schneelast drückt 
das Astwerk oftmals auf die Stra-
ßen und erschwert so die Zufahrt 
mit den großen Winterdienstfahr-
zeugen.
2. Die Weginteressenten bzw. 
Anrainer haben die durch einen 

ordnungsgemäßen Winterdienst 
verursachten Ablagerungen von 
Schnee und Streugut auf ihren 
Grundstücken grundsätzlich zu 
dulden. Wenn große Schneemen-
gen anfallen, sind diese von den 
Weginteressenten bzw. Anrainern 
auf eigene Kosten zu entfernen.
3. Mit der freiwilligen Mitbe-
treuung von Gehsteigen und priva-
ten Zufahrten übernimmt die Ge-
meinde St. Kathrein am Offenegg 
keinerlei Haftung für Sach- und 
Personenschäden jeglicher Art 
(z.B. Beschädigungen von Einfrie-
dungen, Kratzer auf Pflasterung 
usw.). Für den Zustand des Weges 
bleibt jedenfalls der/die Weger-
halter verantwortlich und haftbar, 
nicht die Gemeinde St. Kathrein 
am Offenegg.
4. Der durch die Schnee-

räumung der Gemeinde-
straßen in privaten 

Hauseinfahrten und 
Vorplätzen hinein-
gefallene Schnee 
ist vom Haus-
eigentümer selbst 
zu entfernen 

und auf eigenem 
Grund zu deponie-

ren. Er darf nicht auf 
die öffentliche Straße 

geschoben werden.
5. Für Zäune, die nicht di-
rekt vom Winterdienstfahrzeug 
beschädigt werden, besteht kein 
Schadenersatzanspruch. Zäune 
müssen einer „normalen“ Schnee-
räumung standhalten.

Bitte beachten Sie auch, dass die 
Einsatzfahrzeuge des Winterdiens-
tes Vorrang haben und gelegent-
lich auch gegen die Fahrtrichtung 
(also links fahrend) unterwegs sein 
können. Wir bitten auch die Fahr-
weise an die Wetterbedingungen 
anzupassen.

Ich bin zuversichtlich, dass durch 
ein gutes Zusammenwirken von 
Einsatzfahrern, Anrainern und 
Liegenschaftseigentümern auch 
in diesem Winter eine gute Be-
nützung der Verkehrswege in un-
serer Gemeinde ermöglicht wird.

Winterdienstfahrer 
für 2023/24 

Kreimer Heinz - 
0664/1209927

Pieber Johann - 
0664/4263648

Schwaiger Thomas - 
0664/4285910

Schwaiger Christian - 
0664/88521406

Hathold Christoph - 
0664/9981294

Wir bitten, bei Rückfragen zur Räu-
mung, direkt mit dem jeweiligen 
Einsatzfahrer zu sprechen!
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DIE GEMEINDE INFORMIERT...

GEMEINDEAMT ÜBER 
WEIHNACHTEN 
GESCHLOSSEN

Das Gemeindeamt ist von 
27.12.2023 bis 05.01.2024 

geschlossen. 

Normaler Parteienverkehr
wieder ab 8.1.2023.

In dringenden Fällen sind 
AL Reinhard Schirgi 

(0676/6169473) und Heinz 
Kreimer (0664/1209927) 

telefonisch erreichbar.

Briefbutler - Elektronische 
Zustellung der Gemeinde-
vorschreibungen

Seit einiger Zeit besteht die Mög-
lichkeit, die Gemeindevorschrei-
bungen per E-Mail zu versenden. 
Viele Kathreiner nutzen bereits 
diese Zustellform. Dadurch scho-
nen wir nicht nur die Umwelt, son-
dern ermöglichen eine viel schnel-
lere Zustellung der Schreiben. Für 
die Zustellung der Schriftstücke 
nutzen wir den „Briefbutler“ von 
POST.AT. Somit kann eine gesi-
cherte und kontrollierte E-Mail Zu-
stellung erfolgen. Im Mail ist ein 
Link, welcher durch das Anklicken 
geöffnet wird und das Schriftstück 
bequem zuhause auch abgespei-
chert werden kann.

Wenn Sie den Briefbutler auch 
nutzen möchten, bitten wir um ein 
kurzes Mail an gde@st-kathrein-
offenegg.gv.at. 

Automatische Abbuchung 
von Gemeindevorschreibun-
gen

Nutzen Sie auch die bequeme 
Möglichkeit der automatischen 
Abbuchung durch Einzugsermäch-
tigung! Vor jeder Abbuchung 
erhalten Sie wie bisher die Vor-
schreibung von uns zugestellt. 
Das Formular liegt im Gemeide-
amt auf oder finden Sie auf unse-
rer Homepage unter Bürgerser-
vice/Formulare!

Musikschule in Kathrein er-
folgreich gestartet

Seit Anfang die-
ses Schuljahres 
können wir er-
freulicherwei-
se den Musik-
schulunterricht 
direkt in Kathrein 
anbieten. Da unsere Sprengelzu-
ordnung diesbezüglich jetzt Weiz 
ist und die Musikschule Weiz sehr 
engagiert ist, kann ab sofort die 
musikalische Früherziehung für 
Kindergartenkinder und der Mu-
sikschulunterricht für alle Musik-
instrumente angeboten werden. 
Die musikalische Früherziehung 
wird von Birgit Schwaiger im Me-
dienraum der Volksschule unter-
richtet. In diesem Semester nut-
zen dieses Angebot bereits sechs 
Kinder. Den Musikunterricht nut-
zen 8 Schüler. 

Musikinteressierte Kinder können 
im neuen Schuljahr einsteigen und 
sich über die Musikschule Weiz 
anmelden. 

Informationen und Anmeldung:
www.musikschule.weiz.at, Tel. 
03172/2227-604

Wegränder zu öffentlichen 
Straßen freischneiden

In der StVO finden sich im § 91 Be-
stimmungen, die auf Bäume, He-
cken und Sträucher entlang von 
öffentlichen Verkehrsflächen wie 
Gehsteigen, Radwegen und Fahr-
bahnen Anwen-
dung finden. 
H i n t e r g r u n d 
dieser Bestim-
mung ist, die 
Gewährleistung 
der sicheren 
Benutzung der 
ö f f e n t l i c h e n 
Ve r k e h r s f l ä -
chen durch aus-
reichende Sicht 
und ausrei-
chenden Platz.

Deshalb müssen Gehsteige, Rad-
wege und Fahrbahnen in ihrer 
gesamten Breite frei von über-
hängendem Bewuchs aus Privat-
grundstücken sein. Bäume, He-

cken und Sträucher sind bis an 
die Grundgrenze zurückzuschnei-
den, dh. die Grundgrenze ist die 
Grenze des zulässigen Bewuchses. 
Dies gilt auch wenn sich Bäume, 
Hecken und Sträucher im Winter 
durch den Schneedruck in die öf-
fentlichen Verkehrsflächen aus-
dehnen.

Wir empfehlen Ihnen deshalb, Ihre 
Bäume, Sträucher und Hecken 
rechtzeitig zurückschneiden zu las-
sen.
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Gemeindehomepage und 
Gem2Go - HandyApp

Seit einem Jahr ist unsere neue 
Homepage online und wir sind 
ständig bemüht, sie anzupassen 
und mit vielen nützlichen Informa-
tionen zu ergänzen. 

Wichtige Mitteilungen
Auf unserer Homepage findet 
man nicht nur aktuelle Informa-
tionen und Gemeindeveranstal-
tungen, sondern auch wichtige 
Informartionen zu Verordnungen 
oder Förderungen. Wir nutzen die 
Homepage und gleichzeitig unse-
re Gem2Go-App für Benachrichti-
gungen bei kurzfristigen Änderun-
gen oder Straßensperren. 

Wir empfehlen daher, unsere 
GEM2 Go-App herunter zu laden 
und die Benachrichtigungen zu ak-
tivieren. Sollten Sie dabei Hilfe be-
nötigen, sind wir im Gemeindeamt 
gerne behilflich.
 
Amtstafel
Die Amtstafel ist ein wichtiges Ins-
trument der Gemeinde. An der 
Amtstafel werden alle amtlichen 
Kundmachungen und Verordnun-
gen angeschlagen und erhalten 
dadurch Rechtsgültigkeit. Die 
physische Amtstafel befindet sich 
an der Außenmauer des Gemein-
deamtes. Die digitale Amtstafel 
finden sie auf unserer Homepage 
auf der Startseite und auch in der 
Gem2Go-App. 

Newsletter Anmeldung
Über unsere Homepage kann man 
sich für den Newsletter anmelden. 
Ab kommenden Jahr werden wir 
Informationen auch per Newslet-
ter aussenden (Gemeindenach-
richt, Müllkalender, Veranstal-
tungskalender,...). Die Anmeldung 
für diesen Newsletter erfolgt über 
die Homepage - dazu einfach auf 
www.st-kathrein.at gehen und 
ganz nach unten in den grauen 
Balken scrollen und anmelden.

www.st-kathrein.at

Hier gehts zur Homepage

Ein Tag im Heizraum…….
Organisiert von der KlimaEner-
gieModellregion und der Arbeits-
gruppe Nachhaltigkeit des St. Ka-
threiner Gemeinderates.

Der Start beim Biomasse-Heizwerk 
war beeindruckend, es wurde von 
Geschäftsführer Peter Reitbauer 
und Obmann Johann Baumeg-
ger erklärt, dass die Versorgungs-
icherheit durch 2 neue Kessel mit 
einer Leistung von jeweils 1 000 
KW sowie die demensprechende 
Speichereinheit sowie einer Pho-
tovoltaikanlage und einer Traktor-
Notstromanlage absolut gegeben 
ist. Der Hackschnitzellageraum ist 
prall gefüllt und stellt die Grund-
versorgung für die bereits 100 an-
geschlossenen Kunden sicher. 

Ein großes Dankeschön an alle Fa-
milien, welche an dieser Aktion 
teilgenommen haben. Dies waren 
die Familien Alexandra Gramsel & 
Walter Rinner, Margreth und An-
dreas Zisler, Maria und Manfred 
Straßegger, Heidi und Karl Eder, 
Stefanie und Franz Pretterhofer 
sowie Sofie und Ewald Stadlhofer.  
Für die große Gastfreundschaft 

sowie die Bereitschaft den über 
20 Teilnehmern ihre Energieveror-
gungsanlage bis ins kleinste Detail 
zu präsentieren und deren Erfah-
rung preiszugeben. Diese nicht all-
tägliche Möglichkeit war einfach 
großartig. 

Der Beitrag unserer Feuerwehr 
war sehr lobenswert. Erstens 
der Taxidienst für die Teilneh-
mer durch Andreas Pretterhofer 
mit dem Mannschaftsbus. Sowie 
der thematische Beitrag mit der 
Grundwasser-Wärmepumpe und 
der Photovoltaik-Speicheranlage 
im Rüsthaus. Herr Andreas Pessl 

hat den Teilnehmern die Möglich-
keiten der Feuerwehr sehr gut 
präsentiert. 

Für das Leibliche Wohl haben die 
Heizwerksgenossenschaft durch 
ein kleines Frühstück und die Kli-
maEnergieModellregion zum Ab-
schluss im Rüsthaus gesorgt.  
Alles in Allem eine sehr gut gelun-
gene Aktion, welche wir sicherlich 
in Zukunft wieder organisieren 
werden.

Robert Santner
Für die Arbeitsgruppe

 Nachhaltigkeit
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Überraschen Sie zu den Festtagen Ihre Lieben mit 
Almenland-Gutscheinen - dem idealen Geschenk für jeden Anlass!
Infos: +43 3179 / 23 000 | www.almenland.at/gutscheine

NATURPARK IM GARTEN ÖSTERREICHS

Verschenken Sie ein Stück Naturpark Almenland

• Almenlandbüro in Fladnitz/T.
• Spar Markt KLAMAN in Passail
• Kaufhaus Reisinger in Passail
• Gasthof Hofbauer in Breitenau/H.

Essen gehen, Ski- und Langlaufen oder regional Einkaufen – die Gutscheine werden überall im Naturpark 
Almenland angenommen. Die Gutscheine können online bestellt oder bei unseren Verkaufsstellen abgeholt werden:

• Raiffeisenbanken Passail  
(nur gegen Abbuchung vom Konto in den Bankstellen 

     Passail, Fladnitz/T., Breitenau/H., Semriach, 
     Gutenberg & St. Kathrein/Off.)

• Raiffeisenbanken in Pernegg/M., Weiz,  
Birkfeld & Anger (bar & Abbuchung)

auch das 
ideale Geschenk für Mitarbeiter/Innen

KEM-Thermographie-Aktion 
2023/2024

Erhalten Sie in einem Quick-Check 
mindestens 4 Wärmebild-Aufnah-
men Ihres Hauses und erste Sanie-
rungsempfehlungen

Unkostenbeitrag von ca. 50 bis 
100€/Haus, abhängig von den An-
meldungen.

Infos und Anmeldung unter 
0664/9260662 oder unter 
hannah.pessl@almenland.at

Ehrungen am 
Kathreinssonntag

Am 26.11.2023 fand der traditio-
nelle Kathreinssonntag statt. Der 
Bauernbund und die Landjugend 
luden zum Frühschoppen mit der 
Trachtenkapelle Kathrein ein und 
anschließend spielte die „Nix neigs 
Musi“ zum tanzen auf. Im Rahmen 

dieser Veranstaltung wurden an 
die langjährigen Gemeinderäte 
Heinz Kreimer und Anton Jeitler, 
sowie Bürgermeister a.D. Thomas 
Derler der goldene Ehrenring der 
Gemeinde verliehen. Für die lang-
jährigen Verdienste von Thomas 
Derler, wurde er zum Ehrenbürger 
ernannt.

v.l.n.r.: NR Bgm. Christoph Stark, VBgm. Lucia Steinbauer, Anton Jeitler, Thomas Derler, Heinz Kreimer, 
GK Günther Großegger, Bgm. Manfred Straßegger
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Kathreiner Persönlickeit 
vorgestellt: Anna Schmid

Eine Frau mit WEITBLICK!
Der Titel sagt schon vieles über 
eine besondere Kathreinerin aus.
Ihr Wirkungsbereich ist gesegnet 
mit schönen Ausblicken.  Auch 
ihre Grundeinstellung für ein zu-
kunftweisendes Leben geniesen 
ein besonderes Augenmerk.
Es handelt sich um Frau Anna 
Schmid, die Besitzerin und Betrei-
berin des Kornreitherhauses auf 
der Brandlucken.

Im Jahre 1994 hat sie den Betrieb 
von ihren Eltern übernommen 
und sogleich einen Zu- und Um-
bau durchgeführt. Schon damals 
wurde eine thermische Solaranla-
ge errichtet. Des Weiteren wurde 
auf der Cafe- Terrasse ein Winter-
garten mit kontrollierter Lüftung 
errichtet.

Kontrollierte Lüftungen regeln die 
Temperatur und bringen frische 
Luft in den Raum. Dadurch wird 
Energie gespart. 
Nach der Errichtung des Biomasse 
Heizwerkes auf der Brandlucken 
im Jahre 2005, wurde natürlich 
auch diese ökologische Möglich-
keit unterstützt und genutzt, und 
seither wird das Kornreitherhaus 
mit 100% Waldhackgut aus nächs-
ter Umgebung versorgt.
Eine besondere Innovation stellt 
jedoch die im Jahre 2012 errich-
tete Photovoltaikanlage mit inte-
griertem Speicher dar. Denn zur 
damaligen Zeit gab es in Mittel-
europa noch keine Möglichkeit 
einer sogenannten 3 Phasenspei-
cherung. 

Frau Schmid hat riskiert und ge-
wonnen. 
Denn mit einer Speicherkapazität 
von 8 Kilowattstunden wird die 
Nacht zum Tag gemacht, so wird 
elektrischer Strom vom Hausdach 
auch in der Nacht genutzt.
Als Draufgabe wurde eine Photo-
voltaik-Balkonanlage installiert, 
welche heutzutage große Mode 
ist.

Als Besonderheit zur Umwelt-
schonung kann folgende Tatsache 
bezeichnet werden. Frau Schmid 
ist nämlich mit ihren 3 Kindern in 
der Kindergarten- und Volksschul-
zeit nicht mit dem Auto nach Heil-
brunn zur Schule gefahren, son-
dern hat täglich die Strecke von 
ca. 3 km zu Fuß, bei jedem Wetter, 
bewältigt.

Aus diesem Grund würde ich sa-
gen, dass auch sie eine geeignete 
Kandidatin für den Titel einer Öko-
logierätin wäre. 

Robert Santner

 
             L&R Sozialforschung   -   www.lrsocialresearch.at 
 

 

 

Leben, Familie und Partnerschaft in Österreich 

 

L&R Sozialforschung untersucht gerade unterschiedliche 
Aspekte rund um die Themen „Leben, Familie und 
Partnerschaft in Österreich". Es ist uns ganz wichtig, dass 
hier die Lebensrealitäten aller in Österreich lebender 
Personen einbezogen werden. Deshalb wäre Ihre 
Teilnahme an unserer Studie sehr wertvoll! 

Bitte nehmen Sie sich ca. 20 Minuten Zeit und teilen Sie 
uns Ihre Erfahrungen zu diesen Themen mit! 

Sie können auch mit folgendem Link 
https://lrsocialresearch.limequery.com/986281?lang=de 
an unserer Studie - selbstverständlich anonym - online 
teilnehmen. Die Befragung richtet sich an alle in 
Österreich lebenden Personen im Alter zwischen 18 bis 
80 Jahre. Ein Rückschluss auf die teilnehmende Person ist 
nicht möglich. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 

Neues Service durch Volks-
hilfe - Essen bestellbar

Die Volkshilfe bietet für SeniorIn-
nen und deren Angehörige eine 
Essenszustellung von tiefgefrore-
nen Essen an. Die Speisen werden 
frisch gekocht, sofort tiefgekühlt 
und bleiben so reich an wertvollen 
Nährstoffen und Vitaminen.

Es werden 7-Tages-Essenspakete 
mit Zustellung angeboten. Es kön-
ne Suppen, Hauptspeisen, Nach-
speisen sowie Breikost bestellt 
werden. Die Lieferung erfolgt ein-
mal wöchentlich (dienstags) direkt 
nach Hause. Zustellgebühr beträgt 
3 Euro. 
Das fertige Menü kann ganz ein-
fach in der Mikro-Welle oder Heiß-
luftofen aufgewärmt werden.

Bei Inter-
esse liegen 
im Gemein-
deamt die 
„ S p e i s e -
karte“ samt 
I n f o r m a -
tionen auf. 
Es können 
auch vergünstigte Kennenlern-Pa-
kete bestellt werden.

Bestellungen und Informationen: 
0316/577 622 11000 oder über 
www.essen-zuhause.at
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Information von der Markt-
gemeinde Passail

Passailer Senioren- und Pfle-
geheim Kamillus für die Zu-
kunft abgesichert 

Das Kamillusheim wird ab 1.1.2024 
nun endlich ebenfalls ein Bezirks-
pflegeheim. Diese Vereinigung 
haben der Pflegeverband Weiz 
am 5.10.2023 und der Passailer 
Gemeinderat am 6.10.2023 be-
schlossen.  

In beispielhafter Zusammenarbeit 
über die Gemeindegrenzen und 
die Parteigrenzen hinaus hat sich 
Frau Bürgermeisterin Mag. Eva 
Karrer dafür eingesetzt, dass die 
38 Pflegebetten im Passailer Kes-
sel für die Zukunft abgesichert 
sind und somit die Versorgung für 
die ältere und hilfsbedürftige Be-
völkerung gewährleistet bleibt. 

Möglich gemacht werden konn-
te dieser historische Schritt, weil 
bekanntlich die Sozialhilfever-
bände in der Steiermark aufge-
löst und durch neu zu gründende 
Pflegeverbände ersetzt wurden. 
Damit ergab sich diese einmalige 
Möglichkeit auch die Pflegeland-
schaft im Bezirk auf neue Beine zu 
stellen. Dass dies auch dem Land 
Steiermark besonders wichtig war, 
zeigt sich anhand der Fördermit-
tel, die für diese Vereinigung zur 
Verfügung gestellt werden.  

Der Pflegeverband Weiz betreibt 
somit im Bezirk Weiz künftig die 4 
Heime in Birkfeld, Gleisdorf, Pass-
ail und Weiz und kann die damit 
verbundenen positiven Effekte 
und Synergien besser nützen, als 
wenn ein kleines Heim auf sich 
alleine gestellt ist. Die Bewohne-
rinnen und Bewohner werden von 
der Änderung nichts merken und 
unsere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter werden vom Pflegever-
band Weiz sehr herzlich übernom-
men, wo von ihrer neuen Chefin 
Pflegeverbands-Obfrau Ulrike Ei-
sel im Vorfeld zugesichert wurde, 

dass es keinerlei Verschlechterun-
gen geben wird. 

Mitbestimmt hat der Pflegever-
band Weiz auch bereits bei der 
Nachfolge von Heim- und Pflege-
dienstleiterin Manuela Graf, die 
mit Ende des Jahres in die Frei-
zeitphase ihrer Altersteilzeit über-
treten wird. Eingestellt wurde ab 
1.10.2023 als ihr Nachfolger Herr 
Dominic Kaufmann, der künftig 

unser Kamillusheim nach den bis-
herigen Leitsätzen managen wird.   

„Was du für die Alten und 
Kranken tust, tue aus Liebe!“ 
Kamillus von Lellis

Rückfragehinweis:
Bgm Mag. Eva Karrer 
Marktgemeinde Passail 
Markt 1, 8162 Passail 
+43 3179 23300  
0664/3852121  
eva.karrer@passail.at 
www.passail.at
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Die Ende Juni 2023 gestartete Be-
wegungsrevolution ist ein stei-
ermarkweites Pilot-Projekt, bei 
welchem Kinder, Erwachsene und 
Senioren mit und ohne Beeinträch-
tigung zu mehr Alltagsbewegung 
durch unterschiedliche Projekte 
und Initiativen motiviert werden 
sollen, um damit ihre Chance auf 
mehr gesunde Lebensjahre zu er-
höhen. Das Projekt wurde vom 
Gesundheitsfonds Steiermark in-
itiiert und finanziert, umgesetzt 
wird es in Kooperation mit den 
drei Sportdachverbänden ASKÖ, 
ASVÖ und SPORTUNION.

Dabei gibt es nicht nur jede Menge 
bewegte Angebote (siehe unten), 
sondern auch für unsere Gemein-
de die Möglichkeit, sich einen ganz 
speziellen Titel zu holen – jenen 
der bewegtesten Gemeinde der 
Steiermark!

In den 286 steirischen Kommunen 
sollen alle Bürgerinnen und Bürger 
vom 14. November bis zum 14. Fe-
bruar so viele Bewegungsminuten 
wie möglich durch verschiedens-
te Aktivitäten – vom Wandern bis 
zum Tennis, vom Laufen bis zum 
Spazieren mit und ohne Hund, 
vom Kicken bis zum Kegeln, vom 
Rasenmähen bis zum Staubsaugen 
– sammeln und via App dokumen-

tieren. Ziel ist es, jene Gemeinde 
der Steiermark zu finden, deren 
Bewohner:innen sich am meisten 
bewegen. Als Siegespreis wartet 
ein Gemeinde-Bewegungstag im 
Wert von 10.000 Euro, es gibt aber 
auch viele weitere kleine Sach-
preise für Einzelteilnehmer:innen.

Im Zuge der Bewegungsrevolution 
gibt es aber noch jede Men-
ge weiterer Angebote:

Tour de Steier-
mark 
In jedem stei-
rischen Bezirk 
werden neun 
Ziele beschildert 
(einige sind noch 
in Ausarbeitung), 
die erwandert, bera-
delt oder einfach begangen 
werden können. Überall dort kann 
ein Stempel abgeholt werden, mit 
einem vollständig abgestempel-
tem Bewegungspass erhält man 
ein Geschenk.

Bewegungsrevoluzza
In jedem Bezirk werden „Bewe-
gungsrevoluzza“ gesucht: Men-
schen, die andere in ihrem Umfeld 
zur Bewegung animieren – von der 
Schwammerl suchenden Mama 
bis zum Ringe turnenden 70-Jäh-

rigen. In der „WOCHE“ teilen sie 
ihre Geschichten, bei ihren Ideen 
werden sie unterstützt und gleich-
zeitig tragen sie die Botschaften 
der Bewegungsrevolution nach 
außen. Wir freuen uns, wenn es 
auch Bewegungsrevoluzza aus un-
serer Gemeinde gibt! 
Mitmachprojekte
Gruppen, Firmen, Vereine, aber 

auch Einzelpersonen können 
ihr kreatives Mitmach-

projekt für alle ein-
reichen und für 
dessen Umset-
zung bis zu 2000 
Euro Förderung 
lukrieren. Trag 

auch du etwas 
dazu bei, dass wir 

alle uns mehr bewe-
gen!

Bewegt durchs Jahr
Das ganze Jahr über haben Ver-
eine die Möglichkeit, ihre Bewe-
gungsangebote für Groß und Klein 
über die Bewegungsrevolution 
anzubieten. Etwaige Angebote in 
unserer Gemeinde sind dann auf 
der Homepage aufgelistet.

Alle Infos finden Sie auf www.die-
bewegungsrevolution.at

Machen wir uns zur 
bewegtesten Gemeinde 
der Steiermark!

Die Bewegungsrevolution – hol dir deine 
gesunden Lebensjahre zurück
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BÜCHEREI

Unser 
gesundes 
Rezept
von Grete 
Flicker

Möhren-Räuchertofu-
Aufstrich - „Es darf auch 
einmal vegan sein“

300 g Räuchertofu
2 El Olivenöl
300 g Möhren
frischer Dill
2 El Senf
50 ml Wasser
1 El Gemüsebrühe
1 Tl Kräutersalz
1 Zweig Petersilie

Den Räuchertofu würfeln 
und in Olivenöl knusprig bra-
ten. Die Möhren in Scheiben 
schneiden und in Wasser-
dampf garen. Den Dill hacken. 
Sämtliche Zutaten mixen und 
kühl stellen. Mit Petersilie 
garnieren.

GESUNDE GEMEINDE

Walkingtreff geht in die Win-
terpause

Mit Allerheiligen stellten wir unse-
ren wöchentlichen Walking-Treff 
ein.
Wir starten aber im Frühjahr wie-
der mit viel Elan und freuen uns 
schon auf viele begeisterte „Ge-
her*innen“.  Es ist nicht nur eine 
sportliche, sondern auch eine so-
ziale Zusammenkunft und für alle 
Altersgruppen geeignet.

Bei Interesse könnt ihr euch gerne 
bei Gabi Straußberger oder Grete 
Flicker melden! Der Einstieg ist je-
derzeit möglich!

TERMINVORANKÜNDIGUNG

Leidenschaft, 
Ausdauer 
und Sport

Vortrag von Ali Möstl - 
Ein sportliches Ausnahmetalent

Am Freitag, 12.1.2024
um 19 Uhr 

in der Gemeindewerkstatt

Ferien(s)pass mit dem Lese-
pass

Am Beginn der Sommerferien 
konnten sich Kinder und Jugend-
liche einen Stempelpass in der 
Bibliothek holen. Für jedes ausge-
liehene und gelesene Buch gab es 
einen Stempel.
Auch für die Kleinsten gab es ei-
nen eigenen Vorlesestempelpass. 
Somit konnte jedes Kind an dieser 
Aktion teilnehmen!
Am Ende der Ferien wurden die 
eifrigen Leser*innen mit einem 
spannenden Buch beschenkt. 

Grete Flicker

Etwas zum Schmunzeln...

Liebes Christkind,

ich war heuer 
immer sehr brav! 

Also, nicht immer, 
meistens jedenfalls oder 

ab und zu!

Ok, liebes Christkind, 
ich kauf mir mein 
Geschenk selber!
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SINGGEMEINSCHAFT / PROJEKTCHOR

MITWIRKENDE: 
 

SINGGEMEINSCHAFT 
ST. KATHREIN AM OFFENEGG   

 
HEILBRUNNER 

 KLARINETTENMUSI 
 

 
LEITUNG: 

 

DORIS BRATL 
 

FREIWILLIGE SPENDE ZUGUNSTEN VON MILA 
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17. Dezember 2023 
16 Uhr 

 

Pfarrkirche 
St. Kathrein am Offenegg 

 

Projektchor Heilbrunn bringt 
hochklassigen Musikgenuss 
Ein ganz besonderes Klangerlebnis 
gab es Ende Oktober bei Messen in 
den Pfarrkirchen St. Kathrein/Off. 
und Passail zu erleben. 

Der Heilbrunner Projektchor unter 
Leitung des Weizer Musikschuldi-
rektors Josef Bratl brachte im Rah-
men des Gottesdienstes die Missa 
brevis op. 117 und das Abendlied 
von Josef Rheinberger zur Auffüh-
rung. 

Das Programm wurde mit einigen 
weiteren anspruchsvollen Mess-
Liedern ergänzt. Die zahlreichen 
begeisterten Messbesucher/innen 
bedankten sich am Ende mit to-
sendem Applaus für den wunder-
baren und hochklassigen Musik-
genuss des Chores, der aus einem 
Projekt hervorging, das von Doris 
Bratl initiiert und organisiert wur-
de. Mitglieder des neuen Chores 
sind rd. 15 erfahrene und enga-
gierte Sängerinnen und Sänger 
aus der Region um Heilbrunn, St. 
Kathrein/Off. und Passail. Nach 
einer kurzen Probephase fand im 
März 2023 in der Pfarrkirche Heil-
brunn der erste Auftritt statt, der 
sehr viel positives Echo hervorrief. 
So fiel der Entschluss, das Projekt 
im Herbst in Passail und St. Kath-
rein zu wiederholen – mit groß-
artigem Erfolg. 

Aufgrund der vielen begeisterten 
Rückmeldungen sind für die Zu-
kunft weitere Messgestaltungen 
und auch konzertante Projekte in 
den verschiedensten Stilrichtun-
gen geplant. 

Otto Schinnerl
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VOLKSSCHULE

Abwechslungsreiches Schul-
programm im Herbst
Die Kathreiner Volkschule ist  ganz 
aktiv in den Herbst gestartet. Vie-
le besondere Ausflüge und Work-
shops werden den Kindern in Erin-
nerung bleiben. 

Besuch vom Naturpark Al-
menland
Im Oktober besuchte Frau Maria 
Hirschböck vom Naturpark Almen-
land die Schule. Sie besprach mit 
den Kindern die Veränderung von 
Sträucherhecken im Laufe der Jah-
reszeiten. Sie erklärte wie man aus 
Naturmaterialien Tinte herstellen 
kann und die Kinder durften im 
Anschluss mit einer Feder und der 
selbstgemachten Tinte schreiben 
und malen. 

Projekt - Blühende Straßen 
Unter Anleitung ihrer Lehrerinnen 
durften die Kinder mit Pinsel und 
leuchtenden Farben die Gehsteige 

rund um das Schulhaus in ein blü-
hendes Blütenmeer verwandeln. 
Nun blüht es in St. Kathrein sogar 
auf den Gehsteigen und dies nun 
das ganze Jahr über.

Bäuerinnentag 
Zwei Gemeindebäuerinnen be-
suchten die 1. und 2. Stufe der 
Volksschule und erzählten Inter-
essantes über Kräuter und andere 

Lebensmittel sowie über den Wert 
regionaler Produkte.  Im Anschluss 
gab es noch eine leckere, saisona-
le und regionale Jause, die allen 
Kinder sehr geschmeckt hat.

Radfahrprüfung 
Die Kinder der 4. Klasse wurden 
im Zuge der Radfahrprüfung auf 
die Sicherheit im  Straßenverkehr 
vorbereitet und haben auch trai-
niert, wie man in einer gefährli-
chen Situation richtig reagiert. Die 
theoretische und praktische Rad-
fahrprüfung wurde von der Pass-
ailer Polizei abgenommen und 
nachdem alle erfolgreich bestan-
den haben, gabs zur Belohnung 
eine Wurstsemmeln und Getränk, 
gesponsert von der Raika Passail, 
Bankstelle St. Kathrein.

Riegersburg erkundet
Bei einer ganz tollen Führung ha-
ben die Kinder viel Spannendes 
zur Geschichte der Burg erfahren 
und dass vor ca. 900 Jahren tat-
sächlich der Ritter Rüdiger Herr 
auf der Riegersburg war. 

Die anschließende Flugvorführung 
der Greifvögel war sehr beeindru-
ckend und das echte Highlight die-
ses Schulausfluges.
Besonders erfreulich, dass sich 
auch einige Eltern Zeit genommen 
haben, die Kinder bei diesem Aus-
flug zu begleiten. Ein herzliches 
Danke dafür kommt von der Schul-
leitung und den Lehrerinnen.

Raumplanung macht Schule 

Die Kinder der 3. und 4. Klasse 
durften ihr Dorf neu „planen“! 
Im Kindergemeinderat wurde ge-
meinsam ein Flächenwidmungs-
plan entwickelt. Mit kleinen Holz-
häusern wurde dieser Wohlfühlort 
gebaut, in dem Mensch und Tier 

sich gleichermaßen 
wohlfühlen kön-
nen und auch der 
Umwelt- und Kli-
maschutz berück-
sichtigt wurden. Ab-
schließend wurde 
ein Plan gezeichnet, 
der im Sach-, Werk- 
und Mathematik-
unterricht weiter-
bearbeitet werden 
wird. Ein besonderer 
Dank gebührt Frau 
Pauline Jöbstl vom 
Umwelt-Bildungs-
Zentrum Stmk, die 
diesen Workshop 
für die Kinder sehr 
interessant und al-
tersgerecht gestaltet 
hat.
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Rotes Kreuz Passail besuchte 
die Volksschule - Erste Hilfe 
kann Leben retten

Den Lehrerinnen der VS St. Kath-
rein/O. ist die Sicherheit der Kin-
der besonders wichtig. Darüber-
hinaus aber auch, dass die Kinder 
bereits in jungen Jahren mit richti-
ger Erster Hilfe in Berührung kom-
men, denn auch Kinder können zu 
Lebensrettern werden. So kam ein 
Team von Rettungssanitäter*in-
nen  der Rotkreuzstelle Passail 
mit einem Rettungswagen auf 
Schulbesuch. Anhand verschie-
dener Stationen präsentierte sich 
die vielfältige und wertvolle Arbeit 
der Rettungssanitäter*innen. So 
wurden die richtige Seitenlage 
eines Unfallopfers und die lebens-
rettende Herzdruckmassage an 

einem Dummy gezeigt und geübt, 
verschiedene Wundverbände an-
gelegt, Schnitt- und Schürfwun-
den mit Filmblut geschminkt, die 
wichtigsten Notfallnummern der 
Blaulichtorganisationen in einem 
Ratespiel wiederholt und last but 
not least der Rettungswagen und 
die dazu gehörige Ausstattung 
präsentiert, Blaulicht und Folge-

tonhorn inklusive.
Ein besonderer Dank gebührt dem 
Team der Rotkreuzstelle Passail, 
das in gekonnter und kindgerech-
ter Art und Weise den Kindern er-
klärte, wie vielseitig und wertvoll 
die Arbeit des Roten Kreuzes aus 
Liebe zum Menschen ist.

Margit Oklak

Lesenacht -  „ Watch out! 
Little bookworms are very 
active@night!“

Mit den Lehrerinnen Frau Raith 
und Frau Oblak durften die Kinder 
der 3. und 4. Stufe eine Lesenacht  
erleben. Zur Einstimmung auf die-
se Lesenacht las die bekannte Kin-
derbuchautorin Lena Raubaum, 
die aus gegebenem Anlass auf die 
Bitte der Kinder hin selbst in einen 
Pyjama schlüpfte, aus einigen 
ihrer zauberhaften Kinderbücher. 
Ein gemeinsames Lied am Ende 
der Lesung war der Startschuss für 
das Abenteuer Lesenacht.

Da die kleinen Bücherwürmer und 
Leseratten noch lange bei Kräften 
bleiben sollten, gab es erstmal 

eine kräftige warme Jause. In der 
ortseigenen Bücherei durfte im 
Anschluss ausgiebig gestöbert und 
geschmökert werden, während 
draußen, völlig unbemerkt, die 
Dunkelheit langsam und lautlos 
hereinbrach. Bis zur Geisterstun-
de wurde gelesen und einer engli-
schen Geschichte gelauscht. Beim 
anschließenden „Spaßiergang“ 
durch den Friedhof waren die Kin-
der wieder hellwach. Zurück im 
Turnsaal, der in dieser Nacht zum 
gemeinsamen Schlafplatz wurde, 
schlüpften alle ganz schnell mit 

ihren Kuscheltieren in den Schlaf-
sack und unter ihre Decken. Nach 
einer sehr kurzen Nacht war das 
große Abenteuer auch schon 
wieder vorbei und Frau Häusler 
erwartete die Kinder und die bei-
den Lehrerinnen mit einem guten 
Frühstück. Herzlichen Dank dafür. 

Ein besonderer Dank gebührt 
auch der Buchhandlung Haas aus 
Weiz, die die Lesung mit Lena 
Raubaum ermöglicht hat.

Kinderbuchautorin Lena Raubaum
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_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

„Gott zur Ehr dem Nächsten zur Wehr“ 
Schmied In der Weiz 175, 8171 St.Kathrein/Off. kdo.050@bfvwz.steiermark.at www.ff-st-kathrein-off.at 

FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ST.KATHREIN AM OFFENEGG 

UNSERE FREIZEIT FÜR IHRE SICHERHEIT 

NOTRUF 122 

zugestellt durch post.at 

5.Dezember 2023 
„Bartl-Tag“ 

 

 
 

 

Wenn Sie wünschen, machen 

+++ NIKOLAUS & KRAMPUS +++ 
auch heuer wieder Hausbesuche ab 14 Uhr und bringen kleine Geschenke für die 
Kinder mit. Von den Eltern bereitgestellte Geschenke können - nach vorheriger 

Vereinbarung - auch übergeben werden! 

Anmeldung: bei Matthias Ostermann unter 0664/4836573 

Der Besuch und die kleinen Geschenke sind kostenlos! 

 (Freiwillige Spenden werden gerne angenommen) 

==================================================================================== 

        Weitere Veranstaltungen bzw. Termine der Freiwilligen Feuerwehr St.Kathrein am Offenegg: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FRIEDENSLICHT aus BETHLEHEM 
=========================================================== 

 

überbringt Ihnen die FEUERWEHRJUGEND der FF St.Kathrein/Off  
am Samstag den 24. Dezember 2023 

beim Rüsthaus in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Feuerlöscherüberprüfung 13.1.2024    8:00 Uhr – 12:00 Uhr 
im Rüsthaus der FF St.Kathrein/Off 



15

LANDJUGEND

Landjugendtheater ging er-
folgreich über die Bühne!

Im vergangenen Monat war es 
wieder soweit. Wir, die Landju-
gend St. Kathrein am Offenegg 
durften das Theater „die Birger-
moasterin – Kathrein will hoch 
hinaus“ auf die Bühne bringen. 

Die Fragen waren, schaffte es die 
Bürgermeisterin ihr Seilbahnpro-
jekt auf die Sommeralm zu ver-
wirklichen und bekommt Sie ihr 
Liebes –, bzw. Familienleben auf 
die Reihe. Wir, die 11 Schauspie-
ler*innen schafften es diese Fra-
gen zu beantworten. 
Mit viel Geduld, sehr viel Zeitauf-

wand, mit viel lachen, aber 
auch Streitigkeiten schafften 
wir ein unvergessliches Stück. 
Aber was wären Schauspieler 
ohne Hilfe von vielen fleißigen 
Händen. Ohne sie hätten wir 
nicht an allen vier Tagen ein 
volles Haus präsentieren kön-
nen. Die Rückmeldungen des 

Publikums sowie der vielen besu-
chenden Landjugendengruppen 
war grandios. Wir möchten uns 
nochmals für die vielen Besucher 
und positiven Rückmeldungen bei 
Euch allen bedanken, sowie ein 
großes Lob und Dankeschön an 
unsere Regisseure Martin Derler 
und Thomas Derler ohne euch 
hätten wir nicht so ein modernes 
und regionsbezogenes Stück auf 
die Reihe gebracht. 

Laura Winter

TAROCK 

Wer hat Lust, dieses interessante 
und komplexe Kartenspiel zu 

erlernen?

Bei Interesse (mind. 4 Teilnehmer 
findet in Kathrein ein kostenloses 
Tarock-Einführungsseminar nach 

den „Erotas-Regeln“ statt.

Leitung: Leonardo Sichart
Zeitpunkt und Ort wird (nach 

Wunsch der Teilnehmer) 
vereinbart.

Anmeldung und Information bei 
Barbara Santner Tel.  03179/8112 

(abends) oder 
santner.barbara1963@gmail.com



Die Gemeinde gratuliert...
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...zum Geburtstag...zur Geburt

...zur Hochzeit

JAN
Barbara & Sebastian Grobbauer, 

Granitz

Franz Schwaiger
Greith - 80 Jahre

Ludmilla Steinbauer
Kogl - 80 Jahre

...zur bestandenen Prüfung

Wir gratulieren Katharina Macher 
zur bestandenen Standesbeam-
tenprüfung. In Zukunft wird sie 
unseren Amtsleiter bei den Tätig-
keiten rund um Geburt, Ehe, Tod 
usw. unterstützen.

Wir gratulieren unserem Gemein-
derat Robert Pretterhofer und sei-
ner Gattin Anneliese recht herzlich 
zur Vermählung. Wir wünschen 
der ganzen Familie alles Gute für 
die gemeinsame Zukunft.

...zum Herbstmeister-Titel

Wir gratulieren der ganzen Mann-
schaft des USV St. Kathrein zum  
verdienten Herbstmeister-Titel 
2023/2024!  Macht so weiter! 

TERMINANKÜNDIGUNG
GEMEINDEEISSCHIESSEN

am 6.1.2024
beim Karl-Wirt
Beginn: 8 Uhr

Anmeldung bei Günther 
Großegger - 0664 61 51 778

GEMEINDESCHITAG & 
VEREINSMEISTERSCHAFTEN

am 25.2.2024
um 11 Uhr
Pirstingerkogllift

Anmeldung bei Gerald Pessl 
0664 16 58 427
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